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Der Kampf
gegen den schwarzen Block
Die Erregung und Erbitterung die durch die Beſchlüſſe
konſervativ klerikal polniſchen Koalition in der Steuer

r miſton hervorgerufen iſt wächſt von Tag zu Tag
he wie gewerbliche Kreiſe rüſten ſich zu energiſcher

Ihweh Jn Charlottenburg fand dieſer Tage eine von
m freiſinnigen Organiſationen einberufene überaus
ſtark beſuchte Proteſtverſammlung ſtatt in der Abgeordneter
Dr Wiemer über die Reichsfinanzreform und
die politiſche Lage ſprach Er kennzeichnete mit
ſcharfen Worten den Steuerdilettantismus der Rumpf
kommiſſion der geradezu ein Hohn auf die Geſetzgebung
und geeignet ſei das Anſehen des Reichstags herabzuſetzen
die Verſammlung nahm einmütig eine Proteſtreſolution
an in der gegen die von ſchnödeſter Selbſtſucht diktierten
Beſtrebungen der Agrarier und Klerikalen Verwahrung
eingelegt und die Erwartung ausgeſprochen wird daß die
Reichsregierung die verkehrsfeindlichen Handel und Ge
werbe auf das Schwerſte ſchädigenden Beſchlüſſe der Steuer
kommiſſion ablehnen und an einer ausreichenden Erbſchafts
beſteuerung feſthalten wird

Es iſt erfreulich daß ſich auch einflußreiche Kreiſe von
Handel und Jnduſtrie die ſich ſonſt vom politiſchen Leben
fernhalten der Proteſtbewegung anſchließen und bereit
ſind eine Organiſation zur Abwehr der agrariſch klerikalen
Uebergriffe zu ſchaffen Die führenden Perſönlichkeiten von
Handel und Gewerbe ſtehen einmütig zuſammen in der Er
kenntnis daß der kraſſen agrariſchen Jntereſſenpolitik end
lich Halt geboten werden muß Die Not überbrückt dabei
manche Gegenſätze der ſchutzzoll freundliche Jnduſtrielle
fühlt ſich ſolidariſch mit den freihändleriſchen Kaufmann ſie
erkennen daß der Kampf der reaktionären Elemente dem
modernen Geiſte gilt deſſen Knebelung Handel und Wandel
im Vaterland bis ins Mark treffen müßte Am 12 d Mts
ſoll in Berlin eine große alle Kreiſe des Handels und der
Induſtrie umfaſſende Verſammlung im Zirkus Schumann
ſtattfinden die gedacht iſt als Einleitung zu planvollen und
umfaſſenden Arbeiten mit dem Ziel eine alle Gruppen
des gewerblichen Lebens zuſammenſchließende Kampforgani
ſation ins Leben zu rufen Der Plan iſt gut aber es
kommt darauf an daß er energiſch und geſchickt durchgeführt
und daß die Leitung in die Hand von Männern gelegt wird
die mit dem politiſchen Leben und mit den Parteiverhält
niſſen genau Beſcheid wiſſen Die Organiſation muß in
enger Fühlung mit den liberalen Parteien ſtehen wenn ſie

nicht bei der beſtehenden Situation im Lande und inſonder
bei den Wahlen Verwirrung ſtiften ſoll
Die Bewegung im Volke müßte wie wir meinen auch

von der Regierung begrüßt werden wenn es ihr mit der
Bekämpfung der agrariſch klerikalen Fronde Ernſt iſt Das
Agan des Reichskanzlers die Nordd Allg Ztg ver
öffentlicht eine Kundgebung die erkennen läßt daß die
Regierung die dem gewerblichen Leben zugedachte Schädi
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Fenilleton
e ezblnt Frauenloſe Roman von Hedda von

ref Auguſt Scherl als Verkehrsormer Theater und Muſik Literatur
Die Lauchstedter Goethetage

6 I Lauchſtedt den 5 Juni 1909das rad vor einem Jahre auch im Roſenmond erwachte
x goethetreu wiedererſtandene Klaſſikertheater im ver

a en Badeſtädtchen Lauchſtedt aus ſeinem Dornröschen
kamen T neuen T

i
en Tagen reiner Kunſt Aus weiter Welteiner Goet Könige des Geiſtes den letzten teuren Tempel

Szene und drzeit wieder zu weihen Jphigenie ging in
die Carl R er Vergeſſenheit entriſſene Spiele des Menander
Le don Fobert ergänzte und einrichtete Damals ſchieden
dieſe klein u hſtedt mit dem Wünſchen und Wollen daß

u eine Goethebühne fortan Großes erleben ſollte
Tzeg de Jahreswende ward dann der Lauchſtedter
und Eoert Derein dem Goethes Auffaſſung des Theaters
der St es Regiekunſt den Maßſtab ſowohl für die Wahl

e als für die Jnſzenierung abzugeben beſtimmt
Shähe e theecht wollte man unbekannte und ungehobene

mit beſcheidenen Mitteln in beſcheidenem Rahmen
bringen wie en Bühne zu einer intimen Aufführung
armes Ger ſie in großräumigen Theatern unſer phantaſie

e vate niemals ſucht und vermißt
ührt ben dem ſchönen Ziele ſchon der erſte Schritt ge

ewies de W jes i 9 JDer erſte der drei diesjährigen Aufführungsam vort M vergangenen Sonnabend
äffnung gaem Stücke das Goethe im Juni 1802 zur Er
Vorſpiel r on ihm erbauten Lauchſtedter Theaters als
Wie dome e begann der Tag Was wir bringenvon Könfges ſpielte man auch heute vor einem Parterre
p lüchten des Geiſtes und die Verwandlung eines
wobei zug auernwirtshauſes in einen theatraliſchen

gleich die meiſten Perſonen in eine höhere

Abend Ausgabe

gung nicht billigt Das Regierungsblatt hebt zutreffend die
ſchweren ſachlichen Bedenken hervpr die gegen die von der
Finanzkommiſſion in den Finanzgeſetzentwurf hineingear
beiteten neuen Steuervorſchriften ſprechen insbeſondere die
Bedenken welche gegen die Steuer auf Wertpapiere die
Mühlenumſatzſteuer und den Kohlenausfuhrzoll geltend zu
machen ſind Zuerſt wird ſcharf gegen die Kotierungsſteuer
zu Felde gezogen ihr ungerechter Charakter nachdrücklich be
tont und ſchließlich die Rede des Reichsſchatzſekretärs in
der letzten Sitzung der Finanzkommiſſion im Wortlaut
wiedergegeben An dieſe Ausführungen Sydows knüpft die
Nordd Allg Ztg die nachſtehende vielſagende Bemerkung
Angeſichts der großen Gefahren welche die Steuer insbeſon

dere für Deutſchlands Handel und Jnduſtrie mit ſich bringen
würde iſt es durchaus verſtändlich wenn die berufenen
Organiſationen dieſer Erwerbszweige ſich zuſammengetan
haben und Proteſt erhoben Weder der Reichstag noch dte
verbündeten Regierungen werden den wohlbegründeten
Widerſpruch dieſer für Deutſchlands Volkswirtſchaft und
nicht weniger für ſeine Staatswirtſchaft hochbedeutſamen
Erwerbskreiſe unbeachtet laſſen dürfen Alsdann wird in
dem offiziöſen Blatt die Mühlenumſatzſteuer verurteilt weil
ſie einem großen blühenden Gewerbe ſchweren Nachteil zu
fügen würde ohne daß die Reichskaſſe oder andere Erwerbs
zweige erheblichen Nutzen daraus ziehen würden Nichr
minder unzweideutig bricht das offiziöſe Organ hierauf den
Stab über den Kohlenausfuhrzoll den es nach wie vor als
eine ungeeignete wirtſchaftliche Maßregel bezeichnet

Wir können nur wünſchen und hoffen daß die Regie
rung auch im Reichstag die gleichen Anſchauungen zur Gel
tung bringt und daß ſie vor allem mit voller Energie für
eine ausreichende direkte Beſteuerung eintritt Sie kann
dann der Zuſtimmung und Unterſtützung der weiteſten
Kreiſe ſicher ſein
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Karl Schmidt

Halle 7 Juni Vergangeye Racht 3 Uhr erlag
der Reichs und Landtagsabgeordnete für Halle
Saalkreis Karl Schmidt einem Schlaganfall

Unſer Wahlkreis hat einen ſchweren Verluſt erlitten
der Mann der ſeit 25 Jahren in Halle im öffentlichen
Leben mit voranſtand dem das Vertrauen der Bürger
ſchaft ein Ehrenamt nach dem andern übertrug unſer
Reichstags und Landtagsabgeordneter Karl Schmidt iſt
nicht mehr An ſeiner Bahre ſtehen trauernd ſeine Freunde
aber auch der Gegner neigt reſpektvoll das Haupt denn der
dort vom Tode gefällt danieder liegt war ein ehrlicher
Streiter der Falſch und Argliſt verſchmähte ein Mann der
Achtung gebietet

Seit langem ſchon gab das Befinden des nunmehr Ab
gerufenen Grund zu Beſorgniſſen Kurz vor Oſtern erlitt
er in Berlin wo er in langwierigen aufreibenden Kom
miſſionsſitzungen unermüdlich tätig geweſen einen Schwäche

r nennendes Geiſtes verſetzt wurden beförderte heiteres Nachdenken

anfall von dem er ſich nie wieder völlig erholte

Auch dieſe Worte Goethes über ſein Vorſpiel gelten heute
wieder Mag auch Schiller damals dieſen allegoriſchen
Knoten fa einen unglücklichen Einfall gehalten haben bei
dem Tiefſtand unſeres Schauſpiels heute ward das Spiel
recht zum Symbol der aus der Beſchränktheit zu glanzvoller
Heiterkeit und Höhe ſich erhebenden dramatiſchen Kunſt und
nach Weglaſſung vieler damals zeitgemäßen Stellen über
raſchte manches ſchöne große Wort des Dichters Einmal
wo Goethe denen von 1802 ſagt Von Luftballonen haben
Sie in neuerer Zeit viel gehört Herren und Damen ſind
damit aufgeſtiegen erſcholl verſtändnisvoller Beifall in dem
ehrwürdigen Theaterſaale

Ein ehrliches Lob verdient die Darſtellung Emil
Milan auf den ein Erich Schmidt hinwies hat hier mit
ſeinen klugen Schülern in Goethes Sinne gearbeitet Wie
Goethe in Rhetorik Plaſtik und Mimik der Antike nach
ſtrebend führte er ſie zum Jdegalis m us Nirgends ſtörte
einer der Spieler mit aufdringlicher Virtuoſität wie Goethe
iſt ihm die Bühne zuletzt nur ein Schachbrett und im
Rahmen jeder Szene ſtellt er ein rundes ein plaſtiſches
Bild Der alte Geneſt hat Goethe einmal die Mittagshitze
einer Juliſonne genannt und Schiller ſeinen Stern einer
milden Sommernacht Jn Milan leben dieſe beiden Kräfte
und ſtrahlen in dem Spiel ſeiner Darſteller aus Nymphe
Phone Pathos Jo Koops Elfriede Maack Elinor Ster
negg Vater und Mutter Märten Rolf Gunold Helene
Gebhardt und der Reiſende des Joſef Wörz das waren
drei ſichere gleichwertige Gruppen

Nach der in dieſem alten Hauſe unvergleichlich er
klingenden Arig aus dem Concerto grosso in moll von
Georg Friedrich Händel die das Collegium musicum
Halleſcher Studenten unter Profeſſor Aberts Leitung vor
trug teilte ſich die Gardine wieder und Pandora
ging in Szene

Was Tauſende zuvor erträumt hier ward s Ereignis
Dies Feſtſpiel Goethes in dem die Formkraft des Klaſſi

z e rhietet der begr
zismus ihre größten Triumphe feiert hier zu enträtſeln

Raum i auſchen von an die

Nach

Halle a Montag den 7 Juni

ſt davonSkelle geſchrieben boo

und allen
Annoncen angenommen
Reklamen die Zeile 75 Pf für Halle
und auswärts 1 Mk

Erſcheint täglich zwetmal
Sonntags und Montags einmal
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Halle in ſeine Wohnung zurückgekehrt hielt ihn das Herz
leiden das jenen Zuſammenbruch verurſacht hatte, ans
Krankenlager gebannt es gab Stunden wo er und ſeine
Umgebung wieder Hoffnung ſchöpften daß ſeine Lebenskraft
über das ſchleichende Leiden ſiegen werde mit regſtem Eifer
verfolgte er dann die politiſchen und kommunalen Ereig
niſſe und dazwiſchen kamen Tage wo er völlig nieder
gebrochen dalag Und nun hat in der letzten Nacht ein
Schlaganfall jäh die Kataſtrophe heraufgeführt Der Libe
ralismus verliert in ihm einen überzeugten begeiſterten An
hänger einen treuen ſturmerprobten Kämpfer unſer Wahl
kreis im Reichstag und Landtag einen warmherzigen un
abhängigen von Liebe zu ihm und zu den Heimatgenoſſen
erfüllten Vertreter

Karl Schmidt am 8 Januar 1854 in Halle geboren
war von Beruf Kaufmann Nach dem Tode ſeines Vaters
kehrte er aus der Fremde wo er als Angeſtellter in großen
Betrieben tätig geweſen heim und übernahm die elterliche
Stärkefabrik in der Langen Straße 10 dasſelbe Grundſtück
das ihm einſt Geburtshaus vergangene Nacht auch Sterbe
haus geworden Voll Gemeinſinns widmete er ſich alsbald
mit regſtem Jntereſſe den öffentlichen Dingen Die Ge
ſchicke ſeiner Heimatſtadt wie draußen die große Politik
gaben ihm ein reiches Arbeitsfeld

Seine Mitbürger wurden raſch auf ihn aufmerkſam
Schon 1887 wählten ſie ihn zum Stadtverordneten und bis
zur Stunde nachdem er zwiſchendurch die Ehrungen einer
Wahl zum Stadtrat ausgeſchlagen hat er dem Kollegium
in Treue angehört als ein einflußreicher Mann deſſen
Stimme Gewicht hatte weil man ſein Wiſſen ſein geſundes
Urteil die Lauterheit ſeines Charakters ſeinen Fleiß ſeine
Hingabe an die Aufgaben unſerer Kommune kannte Jn
den letzten Jahren war er was ſeine Zugehörigkeit zum
Kollegium anlangt der Senior der Verſammlung Schon
vor langen Jahren als es galt einen Vertreter in den
Provinziallandtag zu entſenden wurde Karl Schmidt dazu
auserkoren

Nicht minder erfolgreich war ſeine Tätigkeit auf dem
Gebiete der Politik Der Liberalismus allein verbürgt
auf die Dauer des Volkes Wohlfahrt und des Vaterlandes
Größe das war eine Erkenntnis die ihm tief im
Herzen wohnte und für die er in der Stille Reklame
für ſeine Perſon war ihm verhaßt ſein ganzes Leben hin
durch immer neue Opfer gebracht hat Daß in Halle der
Liberalismus eine Stätte hat wo er blüht und gedeiht
daß unſer Wahlkreis liberale Männer ſowohl in den Reichs
tag wie in den Landtag entſandt hat das iſt zum guten
Teil ſein Werk der Erfolg eines ehrlichen unermüdlichen
opferbereiten Strebens für eine große Sache Und das hängt
zum Teil auch mit der Perſönlichkeit Schmidts an ſich zu
ſammen denn er war beliebt als der deſſen Wiege in
Glaucha geſtanden beliebt geworden auch beim kleinen
Mann der ſein Wohlwollen und ſeine ſchlichte Herzlichkeit
ſchätzte der Repräſentant des alteingeſeſſenen Halleſchen
Bürgertums

Wer Schmidt nur von der Rednerbühne her kannte wo
er kein Meiſter der Rede nur mählich Satz zu Satz fügte
e ne
worden Es iſt kein Stück kein Spiel kein Drama es
iſt ein Lied voller Lieder und darüber ausgegoſſen ein
Glanz von ſchier unbegreiflicher Schönheit Hier wächſt
aus dem Prometheusmythus Goethes Weltanſchauung
ſelber heraus Tatkraft und Schönheitsſehnſucht ſchufen
die Gedankendichtung Pandora Sie iſt Fragment
geblieben und der Teil den wir ſahen iſt teils er
füllt von wildem dramatiſchen Feuer teils aber abſtrakte
Reflexion die einem Bühnenwerke gefährlich wird Wenn
dieſe Klippe in Lauchſtedt auch glücklich gemieden wurde ſo
wird es doch noch unter denen die Pandora ſahen Mei
nungen geben das Stück habe kein langes Bühnenleben
Gewiß Gemeingut aller wird es nie werden dazu iſt es
zu gehaltreich und zu formſchön zugleich aber auch den Ge
bildeten die es ablehnen möchte ich zwei Worte Goethes
entgegenhalten

Zu Heinrich Luden ſagt der Dichter einmal
Der Dichter ſoll doch nicht ſein eigener Erklärer ſein

und ſeine Dichtung in alltägliche Proſa fein zerlegen damit
würde er aufhören Dichter zu ſein Der Dichter ſtellt ſeine
Schöpfung in die Welt hinaus es iſt die Sache des Leſers
des Aeſthetikers des Kritikers zu unterſuchen was er mit
ſeiner Schöpfung gewollt hat
Widerſprüche
in der Welt der Poeſie Was der Dichter ſchafft das muß
genommen werden wie er es geſchaffen hat So wie er
ſeine Welt gemacht hat ſo iſt ſie Was der poetiſche Geiſt
erzeugt muß von einem poetiſchen Gemüt empfangen wer
den Ein kaltes Analyſieren zerſtört die Poeſie und bringt
keine Wirklichkeit hervor Es bleiben nur Scherben übrig
die zu nichts dienen und nur inkommodieren

Das andere Wort geht auf Pandora ſelber Es ſteht

bei Eckermann 3Jch ſagte ihm daß ich bei dieſer ſchweren Dichtung erſt
nach und nach zum Verſtändnis durchgedrungen nachdem ich
ſie ſo oſt geleſen daß ich ſie nun z auswendig wiſſe Dar
über lächelte Goethe Das glaube ich wohl ſagte er es
iſt alles als wie ineinander gekeilt

Jn der Poeſie gibt es keine

Bielſchowsky deutet

Dieſe ſind nur in der wirklichen Welt nicht

Eine Deutung fand ich nirgends in den vielfo d
verfatten Erklärungen des Werfes



der konnte leicht ein falſches Bild von ihm gewinnen ihm ſ Das engliſche Volk ſo rief der Redner aus ſchämt ſich
war die Rednergabe verſagt aber dabei war er ein Mann
von reichem vielſeitigem Wiſſen von tiefgründigen poli
tiſchen Kentniſſen von raſchem klaren Denken von prak
tiſchem Urteil Darum ſchätzte ihn ſeine Fraktion auch in
einer Weiſe die der Fernſtehende nicht ahnt er galt ihr
als ein außerordentlich befähigter Arbeiter für die Kommiſ
ſionen wo es galt gründlich zu erwägen und ſorgfältig zu
entſcheiden um Richtſchnuren für die Haltung der Partei
überhaupt in dieſer oder jener Frage zu gewinnen

Als Menſch hatte er nicht das gefällige liebenswürdige
Weſen das etwa ſofort für ihn einnehmen konnte er war
viel zu gerade viel zu ſehr Feind der hohlen Phraſe und
der glatten geſellſchaftlichen Konvention hatte Ecken weil
ihm die Ehrlichkeit die Wahrheit immer voran ſtand Aber
wer ihn näher kennen gelernt der ſpürte wie dieſer knorrige
Mann ſo warm empfand wie er ſo ſelbſtlos war wie er
Verſtändnis hatte für fremdes Leid und ſtets zu helfen bereit
ſtand ohne Aufſehen ganz in der Stille aber um ſo reicher

Jm Elternhaus wo er geboren ward hat Karl Schmidt
ſein Daſein auch beſchloſſen Es war ihm nicht vergönnt
nach dem mühevollen arbeitsreichen fruchtbringenden Leben
ſich den Reſt ſeines Erdenwallens ſo zu geſtalten wie er es
gewünſcht Seine neuerbaute Villa an der Pauluskirche wo
er in Ruhe und Zufriedenheit noch einige Jahre zuzubringen
hoffte ſieht ihren Beſitzer nicht einziehen der Tod hat eine
Schranke aufgerichtet Leicht ohne Todeskampf iſt der von
langem Leiden Ermattete dahingeſchieden Bis zum letzten
Augenblick haben ſeine Gedanken ſeiner Partei gehört der
er ſich hingegeben wie wenige

Seit 1903 gehörte Karl Schmidt dem preußiſchen Ab
geordnetenhauſe ſeit 1907 dem Reichstage als Vertreter
ſeiner Vaterſtadt an Freund und Gegner werden eins ſein
in dem Urteil Er war ein lauterer Charakter er war ein
gerader er war ein deutſcher Mann B

c

Deutsches Reich
Hof und Perſonalnachrichten

Wie die Jnformation erfährt wird der urſprünglich
auf Mitte Juni angeſetzte Termin der Reiſe des Kronprinzen
pagares nach England nicht innegehalten werden Die Abreiſe
wird vorausſichtlich erſt in der zweiten Hälfte des Juni oder An
fang Juli erfolgen

Die engliſchen Parlamentarier in Berlin
J Ramſay Macdonald gegen die

engliſchen Hetzer
4 Bei den Begrüßungsreden die anläßlich des Beſuchs

der engliſchen Parlamentarier in Berlin geſtern im
Reichstagsgebäude ausgetauſcht wurden
ſprachen der Vizepräſident des Reichstages Kaempf und
nach dieſem der Staatsſekretär von Bethmann Holl
weg Den Dank der Gäſte ſprach J Ramſay Macdo
nald Mitglied des engliſchen Unterhauſes und ehemaliger
Sekretär der Arbeiterpartei aus Er ſagte in engliſcher
Sprache Deutſchland habe ſeine Kriege ausgefochten und
Ruhe in der Welt gefunden und nun ſei es eine Natur
notwendigkeit daß es ſich zum Erwerbs und Jnduſtrie
ſtaate entwickeln müſſe Wenn England dieſe
organiſche Entwicklung gewalttätig nieder
reiten wollte ſo wäre das ein Verbrechen
deſſen Folgen auf England ſelbſt zurück
fallen würden Ein Krieg zwiſchen England und
Deutſchland könne nimmermehr durch den Willen des
Volkes hervorgerufen werden ſondern nur durch Fehler
und Mißverſtändniſſe der Politik Macdonald verlas
dann eine Stelle aus einem einflußreichen Londoner
Blatte das behauptete je früher ein Krieg
zwiſchen England und Deutſchland aus
breche deſto beſſer ſei dies für England
ſie nicht mit Unrecht an Es war die Liebe zu Minchen
Herzlieb die Goethes Gleichgewicht damals 1807 ernſt
lich erſchüttert hatte Von ihr ſang er ſich wie zuvor ſo oft
in anderen Werken von anderen Neigungen in Pandora
los und läuterte ſie indem er ſich auf das Urweſen des
Schönen beſann zu ſtiller Wonne der Wehmut und zu tat
kräftigem Schaffen Es iſt jenes Minchen Herzlieb aus dem
Fromannſchen Hauſe in Jena das müden Geiſtes in einer
Heilanſtalt ſtarb Auf ihren Grabſtein ſchrieb ein be
ſcheidener Poet

Goethes Liebe verklärte Dir einſt die glückliche Jugend
Goetheliebe ſie ſchmückt Dir das erlöſende Grab

Wer dieſe Deutung vor Augen hat der wird auch das vielfach allzu Sombolſche beſſer verſtehen und ſeine tiefen Schön

heiten erkennen
Die Darſtellung konnte dem ſo überaus ſchwierigen Ver

ſuche Pandora bühnenwirkſam zu geſtalten nicht überall
genügen Zwar boten die einzelnen Darſteller ihr Beſtes
aber zur rechten Höhe gelangten trotz der reichen Mittel aller
nur wenige Eva Marterſtieg vom Düſſeldorfer Schau
ſpielhaus bezauberte als Elpore durch Liebreiz und Anmut
Paula Reimann vom Breslauer Schauſpielhaus war als
Epimeleia von wunderbarer Keuſchheit und Herbheit Adele
Dorse vom Hemburger Deutſchen Schauſpielhaus brachte
als Eos das Werk derga zu Ende Die männlichen Dar
ſteller ſchufen zwar durchaus Anerkennenswertes aber nichts
Vollendetes Die Dekorationen nach Entwürfen von Ludwig
von Hofmann und Henry van de Velde geſchickt und groß
ügig in die enge Szene geſtellt verlangen bei manchemu e erſt Gewöhnung Manches erſchien freilich auch etwas

reichlich modern und nicht eben ſchön Die Beleuchtungs
anlage bewährte ſich leider trotz angeſtrengteſter Vorarbeiten
noch nicht recht

Wie bei den Alten beſchloß ein Satyrſpiel den Tag
Satyros oder der vergötterte Waldteufel ein derber

luſtiger und flotter Spott auf doppelzüngiges Propheten
tum und allzuviel Ratürlichkeit auf Perſonen aus dem
Goethekreiſe vielleicht auf den weiland Generalſuperinten
denten er Was ſchert s wer gemeint iſt es ſindMenſchen daraus geworden die ihr verſpottetes Sorlit

e Dies Scha in dem Karl Le er als Satyros

ſolcher Worte und zerreißt ſie Seien Sie überzeugt daß die
Arbeiterpartei alles tun wird damit England und Deutſch
land Hand in Hand und Schulter an Schulter gehen

Die Zuknnft der Zeppelin Ballons
9 r ſche rer e u wer Luftſchiffaugeſe t Friedrichshafen ſchre m Tag

a durch die Erfolge der Zeppelin Luftſchiffe die Be
triebsſicherheit dieſer Fahrzeuge genügend erwieſen iſt be
ſteht die Abſicht dieſe neue Errungenſchaft dem Verkehr
dienſtbar zu machen Wenn auch einſtweilen ein regel
mäßiger Verkehr mit Luftſchiffen nicht zu erwarten iſt ſo
iſt doch die Möglichkeit vorhanden für Schiffe mit 15 Meter

eſchwindigkeit an 250 bis 300 Tagen des Jahres Fahrten
zu unternehmen deren Fahrtdauer allerdings von den herr
ſchenden Windſtrömungen ſtark beeinflußt ſein wird die
aber das beabſichtigte erreichen können

Der Lutſchiffbau Zeppelin hat die Abſicht bis zum
Frühjahr nächſten zwei Schiffe zu liefern die
den Anſprüchen an ſolche Sportsfahrzeuge genügen Er iſt
in der Lage bis zum Mai vier ſolcher Fahrzeuge liefern
zu können Durch Vermehrung der Motorkräfte wird die
Geſchwindigkeit der Luftſchiffe und ihre Betriebsſicherheit
ſo erhöht daß auch ſtärkere Winde wie die
welche am 1 April bei München herrſchten
bezwungen werden Jn dieſen Luftſchiffen ſoll außer
ür 5 bis 6 Mann Bedienungsperſonal für 20 Perſonen als

Fahrgäſte ein bequemer Raum geſchaffen werden Das Auf
triebs und Betriebsmaterial ſoll bei voller Beſatzung für
eine Fahrt von 6 bis 8 Stunden genügen Durch
Verbeſſerung an dem Bau der Fahrzeuge an der Art des
Antriebes durch Erleichterung des Materials hofft man
bald zu noch größeren Leiſtungen zu kommen wozu aber der
Beginn mit regelmäßigen Fahrten notwendig iſt um auf
den damit geſammelten Erfahrungen weiteren Fortſchritt
entwickeln zu können Es wird angenommen daß Luft
ſchiffe die dem Verkehr dienen mit Motoren von insgeſamt
450 PS ausgerüſtet ſind der ſtündliche Benzinver
brauch eines ſolchen Fahrzeuges beläuft
ſich auf 120 Kilogramm auf 720 Kilo
gramm bei einer ſechsſtündigen t bei je 200 Fahrten
von drei Luftſchiffen auf 432,000 Kilogramm Benzin zum
Pret von 20 Mark pro 100 Kilogramm gleich 86,400 Mk

er Oelverbrauch für eine Fahrtſtunde iſt mit 15
Kilogramm reichlich angenommen für 6 Stunden 90 Kilo
gramm für ein Fahrzeug für drei Luftſchiffe mit je 200
Fahrten 3 mal 90 mal 200 Kilogramm gleich 54,000 Kilo
gramm Oel zum Preiſe von 45 Mark pro 100 Kilogramm
gleich 24,300 Mk

Der Ausbau eines Netzes zwiſchen München
T Straßburg Friedrichshafenuzern und ſpäter bis Köln und Düſſeldorf iſt
beabſichtigt Von den genannten Städten wird die Bereit
ſtellung paſſender Gelände und auch finanzielle Beihilfe
vorausgeſetzt

Fürſt Eulenburg verhandlungsfähig
Dem Berl Lok Anz zufolge ging das von der

Staatsanwaltſchaft eingeforderte Gutachten der wiſſenſchaft

lichen Deputation für Medizinalweſen über das Befinden
des Fürſten Eulenburg ein Obgleich es zugibt daß der
Fürſt leidend ſei bezeichnet es ihn doch als ver
nehmungsfähig Wahrſcheinlich wird Fürſt Eulen
burg nun bald die Aufforderung erhalten zur Wieder
aufnahme des ſchwebenden Verfahrens nach Berlin zu
kommen

Dieſe Aufforderung dürfte zur Folge haben daß der Fürſt
plötzlich transport und verhandlungs unfähig
wird Sein altes Leiden wird von neuem erwachen und die
Morphiumſpritze von neuem in Tätigkeit treten

Gerüchte über einen Selbſtmord Enver Heys
Aus Konſtantinopel verbreitete heute ein Berliner

Nachrichtenbureau das folgende Telegramm das ſeinen Weg
auch in mehrere große Blätter fand

Konſtantinopel 6 Juni Major En ver Bey der frühere
türkiſche Militärattache in Berlin und bekannte Jungtürke der

ſich auszeichnete und zu dem Profeſſor Abert eine gute buko
liſche Muſik geſchrieben hat ſchuf einen fröhlichen Ausklang
des Tages Hatte man eingangs bei Was wir wollen
das Gefühl der alte Herr Geheimrat Goethe werde nach
dem letzten Wort und Gegenwort an die Brüſtung treten
und ſein kurzes Möge das was wir bringen einem kunſt
liebenden r ſtets genügen gegen die jubelnde
Menge ausſprechen ſo ſpürte man über dem Satyros den
lebendigen Herzſchlag des loſen jungen Goethe und hörte
ſein herzliches Lachen im Ohr Der göttliche Spötter

Als voriges Jahr das Spiel verklang da feierte Ulrich
von Wilamowitz Möllendorff mit Begeiſterung den Vater
der Menanderſpiele Carl Robert bei offener Szene dies
mal rief Carl Robert ſelber die Hörer die ſich ſchon zum
Gehen wandten zurück und krönte den ſtürmiſchen Applaus
mit einem Wort des begeiſterten Dankes an Emil Milan
den geiſtvollen genialen Regiſſeur der diesjährigen Goethe
aufführungen ſowie ſeine treuen und willigen Schüler

Du ſucheſt nach Worten ſie würdig zu loben
Du willſt ſie erhöhen ſie wandeln ſchon oben

ſchloß er
m Sonntag und Montag noch ſtrömte die Menge der

Gebildeten Deutſchlands nach Lauchſtedt dann ſchließt das
Theater ſeine Türen wieder auf ein Jahr und am Sommer
tag im Abendſcheine raunen noch verldrene Klänge Goethe
worte in der ſchlichten ſchönen Halle hin und her lied
gewordene Laute aus Pandora Feſt ſteht das Verdienſt
der drei Goethetage heuer in Lauchſtedt Pandorens Wieder
kunft bewirkt zu haben

Das nächſte Jahr wird uns neue Schätze wieder
entdecken Glück auf Wir aber ſcheiden mit bewegtem
Herzen Was wir fühlen Jmmermann hat es einmal
ausgeſprochen Von Vergnügen war da nicht die Redeſondern entzückt war ich verzückt Die alte Stätte
war mir eine geweihte Halle und formgebend für meine
ganze ſpätere Zeit ſind die Eindrücke geweſen Es war
eine Muſik des Vortrags ein Reigentanz des Ganges und
der Gebärden der Aether der Poeſie ſelbſt wodurch der
große Dichter ſeine Anſtalt zum ruck der eigenen har
moniſchen Bruſt gemacht hat

Pant Schaumbur

Sohn des verſtorbenen Zeremonienmeiſters Abdul
ſich geſtern nachmittag Die Gründe zur Tat ſind unbet

Naturgemäß lag die Annahme nahe daß der v annt
der bekannte jungtürkiſche Freiheitsheld ſei je erſtorbene
erfreulicherweiſe feſtſtellen konnten hat nicht ded aber
wärtige Berliner Militärattaché ſondern ein et gegen
vetter von ihm Hand an ſich gelegt Die t mens
Botſchaft in Berlin gab der Saale Zeitung rkif c
Darſtellung der Angelegenheit folgende

Alle Gerüchte über einen Selbſtmord des
wärtigen Berliner Militärate ten
Major Enver Bey ſind unzutreffend Wien s
hat ſich in Konſtantinopel ein Offizier mrrbt
Namens in einem Schwermutsanfall erſchoſ eichen
vor Jahren einmal ebenfalls der Berliner Von der
zugeteilt war und in Berlin ſeinerzeit eine haft
Rolle geſpielt hat Bei der gegenwärtigen
wälzung in der Türkei iſt der Verſtorbene in u
Weiſe hervorgetreten Er war ein Sohn von n
Hamids Oberzeremonienmeiſter Munir dul
und mit dem jetzigen Berliner Attachs
wandt

nicht ver

Hoffentlich bewährt das alte Sprichwort das
geſagten ein beſonders langes Leben vorausſagt für
ſympathiſchen Berliner Attaché ſeine Gültigkeit den

Parteinachrichten

Die nationalliberale Partei hatte am Sox
abend in Frankfurt a M eine große Kundgebung in n
Reichsfinanzreform veranſtaltet an der ſich auch die freiſinnige n
die demokratiſche Partei offiziell beteiligten vent

Allgemeine Mitteilungen
Aus München wird gemeldet Auf der Hauptverſamn

lung des bayeriſchen Kanalpereins in Kitzingen erklärte
Prinz Ludwig bei einem etwaigen Ausbau des Stamm
gebietes des Rheins eine Vernachläſſigung des Mains
der uralten Handels und Waſſerſtraße füt
ſündhaft Löſten ſich auch die geplanten Schiffahrtsabgaben nicht
in dem Sinne Preußens ſo hoffe er doch daß ſich Mittel für den
Ausbau des Mains finden ließen Das Gegenteil wäre gegen
die Jntereſſen des Landes des ganzen Deutſchen Reiches
und am meiſten gegen die Jntereſſen des nördlichen Bayerns

Der Landesausſchuß für das Fürſtentun
Lübeck bewilligte heute 128 Millionen Mark für Chauſſeebauten
Gleichzeitig wurde der Bau zweier Eiſenbahnen nach den olden
burgiſchen Oſtſeebädern angekündigt

Profeſſor Dr Sepp der 1848 Mitglied des Frank
furter Parlaments 1868 Mitglied des deutſchen Zollparlaments
und 1870 Mitglied der bayeriſchen Abgeordnetenkammer war iſt
im Alter von 92 Jahren in München geſtorben

Die diesjährige Hauptverſammlung der Deutſchen Kolo
nial geſellſchaft wird heute in Dresden abgehalten

Heer und Floktte
Kiel 5 Juni Der Stapellauf des Turbinenkreuzers

Exſatz Schwalbe geſtaltete ſich äußerſt feſtlich Die Germania
werft war mit Flaggen und Girlanden reich geſchmückt das 1 See
bataillon ſtellte die Ehrenkompagnie und die Muſik Die Ad
miralität war ſtark vertreten Prinz Heinrich landete mit den ge
ladenen Gäſten um 4 Uhr an der Nordſeite des Hellings und ſchritt
die Front der Ehrenkompagnie ab Oberbürgermeiſter Wall
raf Köln taufte das Schiff auf Befehl des Kaiſers Köln

Ausland
Die Tanufe der holländiſchen Thronerbin

Wie ſchon kurz telegraphiſch berichtet fand am
abend im Haag die Taufe der jungen Holländiſchen Prin
zeſſin ſtatt Ueber den Verlauf der Feſtlichkeit berichtet das
folgende Telegramm

Haag 5 Juni dund Prinz Heinrich der Niederlande in der auf Wunſe o
Königin nur einfach geſchmückten WilhelmsKirche L n
die Hofgeſellſchaft bereits verſammelt war Die n
und der Prinz wurden von dem Oberzeremonien meiſter u
einer Abordnung der Niederdeutſchen Reformierten
meinde empfangen und zu ihren Sitzen gegen ringen
Kanzel geleitet Neben der Königin und dem Prinzen
nahmen Platz die Königin Witwe der Niederlanee n
Großherzogin Marie von Mecklenburg Schwerin die Sraug
Witwe zu Wied Herzog Johann Albrecht zu Medlenegt
Regent von Braunſchweig Herzog Adolf Friedrich von
lenburg und die anderen Fürſtlichkeiten hofNach Geſängen des königlichen Chors hielt der 97
kaplan Dr Gerretſen eine kurze Predigt über Luc

Um 1 Uhr 30 Min trafen die Königin
4 rch Her

r deründ Jeſus gab ihn ſeiner Mütter Inzwiſchen Wer ne
Taufzug vor der Kirche eingetroffen die neuge a atsSt ain ſechsſpänniger Oberhofkaroſſe mit der Oberhofmeiſterin und e dron ga
meiſter der Königin begleitet von einer Schwa bpe r die
vallerie Die Königin hielt ihr Kind e und Ge
Taufe Den Schluß der Tauffeier bildeten terin den
r Nach dem Segen übernahm die Oberhofmei le ihn in

äufling aus den Händen der Königin und geleite nd Rück
feierlichem Zuge ins Schloß zurück Auf dem Hin de und
wege waren die Königin der Prinz der Nieder an urd
die neugeborene Prinzeſſin Gegenſtand begeiſterter Lehnders
gungen einer ungeheuren Menſchenmenge biſt rin mit
ſtürmiſch war die Begrüßung als die Oberhofmeit tönig
der Prinzeſſin auf den Armen auf der Freitreppe e kleine
lichen Schloſſes erſchien und ebenſo wenn ſie b um ſie
Prinzeſſin von Zeit zu Zeit im Wagen h h der An
der Mengebeſſerſichtbar zu machen Amete ſich
fahrt der königlichen Kutſche vor der Kirche ereidenagens
dadurch ein kleiner Zwiſchenfall daß ein Rad deßitwe
an einem Rade der vorher von der Königin jhrend
nutzten Kutſche die dort hielt hängen blieb
Polizei und Publikum herbeieilten um

Prinzeſſin

die fernen
halten verließen Königin und Prinz ſchnell ergte der
Der Unfall hatte keine ernſte Folgen Die zu Kom
Königin Dr Couwer und Dr Roeſſingh wurden
mandeuren des Ordens von OranienNaſſau ernannt
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x ord Kosebery über Snglands Flotte
Ehren der aus den Kolonien gekommenen Dele

Zu reſſekonferenz des britiſchen Reichesr ein Bankett ſtatt dem Lord Burnham der
nd am e Daily Telegraph präſidierte und an dem 600

e deBeſiher eiinahmenen te eine Rede in welcherPerſon elt Lord RoſeberHierbei n der Preſſe hervorhob und alsdann bezüg

e B e Jtehenden Beſuches der Delegierten in Spitheaddes vergfle würden daſelbſt etwas ſehen was unver

auſ in der Welt daſtehe eine gewaltige aber eine
u noch unzulängliche Armada

m Vpeiter erklärte er wörtlich

Wir wollen Dreadnou z t s bauen bis wir unſern
Schilling ausgegeben haben aber wir fürchten daß

letten ſt genügt und ich glaube daß es Jhre Pflicht iſt
das n Herten na ihren Kolonien die Botſchaft und den
meine z mit hinüberzunehmen daß perſönliche Pflicht und

in dieſer Angelegenheit jedem Manne im
Erzählen Sie Jhrem Volke von dem be

erten Zuſtande in dem Europa ſich in
ilitarismus befindet und von dem Druck

Der Streik der Seeleute in Frankreich

Her Seemannsſtreik in Marſeille iſt noch immer nicht
ndet Die ſtreikenden Seeleute hielten nach einem Telegramm

r Marſeille Sonnabend abend in der Arbeitsbörſe eine Ver
aus lung ab zu der die Offiziere der Handels
ringe Einladungen erhalten hatten Der Sekretär des Ver
des hedauerte in der Eröffnungsrede die Abweſenheit der

Miffstapitäne Ein Schiffsoffizier hielt eine Anſprache worin
Nnarte er mißbillige den Ausſtand hätten die Seeleute ein

Referendum abgehalten ſo hätte ſich die Mehrheit ſicherlich gegen
den Ausſtand erklärt Dieſe Worte riefen einen großen Tu
nrit hervor Nach längerer erregter Debatte wurde eine Reſo
lution angenommen in der die Fortſetzung des Streiks gutgeheißen

deSchwere Ausſchreitungen von ſeiten der Streikenden
haben wie das folgende Telegramm berichtet bereits Verhaf
tungen nötig gemacht

Marſeille 5 Juni Etwa 50 eingeſchriebene Seeleute ſtiegen
in der vergangenen Nacht an Bord zweier zur Abfahrt bereiter
Dampfer löſchten die Keſſelfeuer aus und entfernten die Kohlen
Fünfzehn wurden verhaftet vier von ihnen in Haft behalten

Weiter wird noch gemeldet
Marſeille 7 Juni Die ausſtändigen Seeleute nahmen in

ihrer geſtrigen Verſammlung eine Tagesordnung an worin ſie
ihren Kameraden in Havre und St Nazaire ihre Sympathie aus
drücken weil ſie verſucht hatten einen Ausſtand herbeizuführen
Man beſchloß die Fortſetzung des Ausſtandes bis die Rheder
ſämtliche Forderungen angenommen haben

ken
Provinzial Nachrichten

Großfeuer
Böhlitz Ehrenberg 7 Juni Jn den chemiſchen Werken

der Firma E Walter Fiſcher hier an der Fabrikſtraße
brach geſtern Feuer aus Bei der reichlichen und äußerſt
feuergefährlichen Nahrung die ſie fanden griffen die Flam
nen ſehr ſchnell um ſich Es brannte nämlich in dem Fabrik
teile wo der Gummi gemahlen wird Zum Glück herrſchte
ein günſtiger Wind der verhinderte daß die Feuersbrunſt
auf die anderen Gebäude überſprang Die anweſenden
Feuerwehren hatten tüchtig zu tun um des immer mehr an
wachſenden Feuers Herr zu werden und dieſer angeſtrengten
Arbeit iſt es insbeſondere zu danken daß größere Gefahr
verhütet wurde Der entſtandene Schaden wird auf 70 bis
30000 Mark geſchätzt wovon allein ungefähr 40 000 Mark
auf die Maſchinen entfallen ſollen Der Schaden iſt durch
Verſicherung gedeckt c

Ein Totſchlägerpaar
S Greiz 3 Juni Jm benachbarten Langenwetzendorf wohnen

zwei Brüder namens Schimmel Bayern von Geburt die ob ihrer
a fluſt im Dorfe gefürchtet ſind und von denen der eine ein
arbeitsſcheues Jndividuum ſchon mit dem Zuchthaus Bekanntſchaft

er hat Vor einigen Tagen forderten dieſe Burſchen von
r Gutsbeſitzer Tiſchendorf ganz unverfroren 1000 Mark und
e en dabei die Zuſage Langenwetzendorf verlaſſen und nach
rig zurückkehren zu wollen Sie erhielten 50 Mark und ent
re 7 ſich darauf unter Drohungen Vorgeſtern nacht überfielen

beſte t den genannten Gutsbeſitzer der mit dem Guts
ſich ietzel und einigen anderen von einer Kindtaufe kommend
bewen dem Heimwege befand Die beiden mit ſchweren Knüppeln
en r Strolche ſchlugen auf die wehrloſen Männer derart
ger ch a Tiſchendorf und Dietzel ſowie eine Frau furchtbar zu

W und lebensgefährlich verletzt wurden
z haftet gem r r a r durch die Gendarmerie

wo n jzum Opfer See e ahe er Lynchjuſtiz der Menge

Der Abſchluß eines Liebesdramas

urn Siwzig 8 Juni Heute nachmittag in der fünſten Stunde
Fiſhern i eibenfluß an der ſogenannten Schwarzen Lache von
Veide die männlicher und ein weiblicher Leichnam aufgefunden
enommmen ſich feſt umſchlugen Es kann mit Beſtimmtheit an
kit 1 Ju m daß die Aufgefundenen identiſch ſind mit einer
ind einem rmißten 20jährigen Kontoriſtin aus Eutritzſch
tag nachts gleichaltrigen Steindrucker aus Schönefeld Am Diens
Pleiße an gegen 2811 Uhr war eine leertreibende Gondel auf der
dut mit r worden Jn der Gondel vefand ſich ein Herren
dieſe Gondel ſtaben A W Es war ermittelt worden daß
ſation am Dienstag abend gegen 9 Uhr an der Gondel

m Sermaniabad von einem jungen Mann und einemunn an hen gemietet worden war Wie den L N noch
g Seite berichtet wird ſind die beiden als die inSents wohnhafte Kontoriſtin Martha Heller und der in
die wohnhafte Steindrucker Alfred Werner erkannt wordenLe
deſühen den würden in das Inſtitut für gerichtliche Medigin über

orr er Verhaftung eines Brand
Verdacht verſchiedene Brandſtiftungen

ftüher in gibt F haben wird ſchon lange der Arbeiter Simon
es der ding lw wohnhaft ſteckbrieflich geſucht Jetzt gelangbehörde Polizei Simon zu verhattan und de un ter Sene

Wohnung zu begeben ging er na

Sbeleben 4 Juni Mühlenbrand durch
Blitzſchfag Bei einem Gewitter arg der Blitz in die
r des Mühlenbeſitzers Löffel in Rockſtedt und äſcherte

e ein
Corbetha 5 Juni Einbruchsdiebſtähle ſind hier

beim Gaſtwirt Bartmus und beim Fleiſcher Berger verübt
worden Den Dieben fiel jedoch nicht viel in die Hände da ſie
geſtört wurden

Lützen 5 Juni Streikende Schulkinder Zur Er
zielung höherer Löhne ſtreikten hier kürzlich die Schulkinder Dieſe
waren bei der Rüberbaugeſellſchaft mit Rübenverziehen beſchäftigt
wofür ſie mit 80 Pfg pro Tag entlohnt wurden Das war ihnen
zu wenig Sie verlangten 1 Mk und als ihnen dieſer Satz nicht
bewilligt wurde ſtreikten ſie Von 53 Kindern arbeiteten nur 16
weiter Alſo auch hier ſchon Hoch die Solidarität

W Weißenfels 8 Juni Selbſtmord einesFeldwebels Eine niederſchmetternde Nachricht er
hielten heute morgen die Verwandten des von hier gebür
tigen Feldwebels im 35 Jnfanterie Regiment in Branden
burg a Richard Prüfer Es wurde ihnen mitgeteilt
daß ſich Feldwebel Prüfer heimlich entfernt habe und geſtern
erſchoſſen aufgefunden worden iſt Differenzen mit ſeinem
Kompagniechef ſollen den Feldwebel der durch und durch
Soldat war und lange Jahre in China und Südweſtafrika
mit gekämpft hatte in den Tod getrieben haben

Schraplau 6 Juni Zum Kreisſchulin
ſpektor der Ephorie Schraplau wurde endgültig Super
intendant Brathe in Wansleben a See ernannt

G Gollme 4 Juni Gut zurückgegeben Herrn Ge
meindevorſteher Thormann wurde folgende Karte aus Schkeuditz
zugeſandt Sehr geehrter Herr Gemeindevorſtand Jn der
Nr 83 des Schkeuditzer Wochenblattes leſen wir daß in Jhrer
Molkerei der Eiskeller abgebrannt iſt Neugierig wie die Aſche
ausſieht bitten Sie freundlichſt um Einſendung einer Probe der
ſelben Die Stammgäſte des Reſtaurants Zur Stadt Leipzig in
Schkeuditz Jm Voraus beſten Dank Prompt erfolgte folgende
Antwort An den Stammtiſch Reſtaurant Zur Stadt Leipzig in
Schkeuditz Jhrem Wunſche nachzukommen bin ich gern bereit
leider iſt die Aſche etwas ſchwer und iſt ein Grautier zum Tragen
in hieſiger Gemeinde nicht vorhanden Sollte der geehrte Stamm
tiſch in der Lage ſein ein ſolches nach hier zu ſenden ſo wird
Jhnen dieſelbe gern gratis abgegeben werden Der Gemeinde
Vorſteher Th

Eisleben 6 Junt Gewerkſchaftliche Fort
bildungsſchule Die diesjährige allgemeine Konferenz
für Leiter und Lehrer der Gewerkſchaftlichen Fortbildungs
ſchulen fand geſtern im großen Saale der 2 Bürgerſchule
unter Vorſitz des Berg und Hüttendirektors Dr Vogel
ſang ſtatt Anweſend waren auch die Direktoren der Ge
werkſchaft Das Verhandlungsthema war Bedeutung der
Buchführung für das wirtſchaftliche Leben Referent
Rektor Heiſe Eisleben Die definitive Entſcheidung
über die Einführung der Haushaltungsbuchführung als
beſonderen Anterrichtsgegenſtand in der Gewerkſchaftlichen
Fortbildungsſchule ſoll einer ſpäteren Konferenz vorbe
halten ſein

Nordhauſen 5 Juni Das Nordhäuſer Stadt
theater ſoll einen umfaſſenden Umbau erfahren

X Bitterfeld 6 Juni Diebſtahl Zur Anzeige wegen
Diebſtahls kam der erſt 11 Jahre alte Schulknabe Willi B Der
ſelbe ſtahl vor einigen Tagen aus der Ladenkaſſe eines Geſchäfts
einen Geldbetrag von 3 Mk Der Knabe wurde beim Diebſtahl
erwiſcht und gab auch die Tat nach anfänglichem Leugnen zu

Bitterfeld 6 Juni Einen ſchweren Unfall er
litt der 15jährige Lehrling Karl Gern groß aus Wolfen in
einer hieſigen Maſchinenfabrik Der Bedauernswerte wurde von
einem Riemen der Transmiſſion gefaßt und einige Male um letztere
herumgeſchleudert Außer einem Bruch beider Unterarme erlitt
derſelbe Quetſchungen beider Unterſchenkel Er wurde dem hieſigen
Kreiskrankenhauſe zugeführt

t Eilenburg 5 Juni Der Kaiſer hat aus Anlaß
des 100jährigen Jubelfeſtes der Eilenburger Büchſenſchützengeſell
ſchaft eine ſilberne Adlermedaille geſtiftet

S Lunzig 5 Mai Eiſerne Hochzeit Ein ſehr ſel
tenes Ehejubiläum kann hier am 10 Juni das Webermeiſter
Leutererſche Ehepaar feiern An dieſem Tage ſind die alten Leute
65 Jahre verheiratet

Halberſtadt 5 Juni Feſtgenom men wurde ein Bettler
der ſich taubſtumm ſtellte in Wirklichkeit jedoch ganz gut ſprechen
konnte und eine Frauensperſon Beide reiſen gemeinſchaftlich
ſchon längere Zeit im Lande umher beſitzen falſche Papiere und
ſind mehrfach vorbeſtraft Bei dem Frauenzimmer fand man auch
eine Ausrüſtung zur Herſtellung von falſchen Stempeln wie
ſie gewöhnlich arbeitsſcheue Perſonen bei ſich führen um von
Originalzeugniſſen mit amtlichen Stempeln auf gefälſchte Papiere
den Stempel zu übertragen

W Oſterfeld 4 Juni Deckeneinſtur z Jm
nahen Kiſtritz ſtürzte im Saale des Gaſthofes die Decke ein
Verhängnisvoll würden die Folgen geweſen ſein wenn der
Deckeneinſturz etwas ſpäter erfolgt wäre da der Verein der
Schweizer ſeinen Pfingſtball dort abhalten wollte Der Ball
fand aber doch ſtatt nachdem der Saal aufgeräumt und dieDeckenbalken durch Ketten und Stricke penmengebunden

waren

z Belzig 6 Juni Einweihung des Kinder
und Schweſternheims Jn Gegenwart des Oberpräſidenten
der Provinz Sachſen von Hegel fand hier die feierliche Einweihung
des neuerbauten Kinder und Schweſternheims ſtatt

S Oebisfelde 4 Juni Einen Selbſtmord im Eiſen
bahnzuge verübte in der Nacht vom Donnerstag zum Freitag
ein reiſender Handlungsgehilfe auf der Fahrt von Hannover nach
Oebisfelde Auf der Station Fallersleben entdeckte man daß ſich
der Reiſende in dem Abort des Perſonenzuges erhängt hatte Die
Leiche wurde auf unſerem Bahnhofe ausgeſetzt Der Tote iſt der
23jährige Kaufmannsgehilfe E Großmann aus Gardelegen er war
kränklich und befand ſich längere Zeit im Krankenhauſe daher wird
angenommen daß G aus Lebensüberdruß Hand an ſich legte

Pr Börnecke 4 Juni Plötzlich flücht i g geworden
iſt der Kaufmann F von hier Er beſaß ein gutgehendes Kolonial
warengeſchäft aber perſönlicher Aufwand und Spekulation trieben
ihn dazu Wechſel in der Höhe von 700 Mark auf den Namen
eines hieſigen Einwohners zu fälſchen durch deren Präfentation
die Sache ans Licht kam Das Reiſegeld erlangte indem er
verſchiedene Leute um Beträge anborgte Dem Staatsanwalt iſt
Mitteilung geworden

Pieſteritz 4 Juni Noch ſo jung Der 14jäh
äge Arbeiter Schürzner der ſich bei dem Handelsmann

ucke hier in Pflege befand und in den Gummiwerken
Elhe beſchäftigt war wurde dort am Mittwoch wegen

eines jugendlichen Streiches J Statt ſich nach ſeiner
dem Roten Berg entledigte ſich ſeiner Kleidung und legte auf dieſe einen Zettel

mit der Aufſchrift daß er ſich das Leben zu zehn veatige und ſeine tegebicer wegen dieſes Sch ttes um T

zeihung bitte Geſtern nun iſt in der Nähe der Farbwerke
die Leiche des Lebensmüden in der Elbe gelandet worden

Walbeck 6 Juni Ein gewaltiger Jrrtum
Der von hier verſchwundene Kaſſenrendant Gaſtwirt G hat von
Düſſeldorf aus an ſeine Frau telegraphiert daß er eine Badekur
machen wolle und in vier Wochen zurückkehren würde ſeine Frau
möge die Differenz in der Raiffeiſenkaſſe decken Bei der Kaſſen
reviſion hat ſich herausgeſtellt daß ſich der anſcheinend die
doppelte Buchführung nicht genügend beherrſcht zu ſeinem Schaden
um 16 000 Mark verrechnet hat Dieſer von G herausgerechnete
Fehlbetrag der in Wirklichkeit nicht exiſtiert hat wahrſcheinlich
mit zur Flucht beigetragen

9 Eilenburg 5 Juni Wenn man Hochzeit feiert
Einer Dame die in einem hieſigen Hotel wohnt wurde eine goldene
Uhr im Werte von 80 Mark geſtohlen Sie war von einer Hoch
zeits geſellſchaft zur Feier geholt worden und hatte in der Eile ver
geſſen die Tür zu ihrer Wohnung zu verſchließen Jn ihrer Ab
weſenheit wurde der Diebſtahl ausgeführt

Kakerbeck Altmark 5 Juni Rentengüter Durch
den Dampfziegeleibeſitzer Moſel aus Klötze werden unmittelbar am
Bahnhof Kakerbeck zwei Beſitzungen in Rentengüter umgewandelt
Jn 60 Jahren ſind bei 3 Proz Zinſen und Proz Abtragung
die Güter ſchuldenfrei Die Renten ſind ſeitens der Rentenbank
verkündbar Die Güter können bis zu R des Wertes beliehen
werden

Kalbsrieth 6 Juni Ein Bild aus dem Tier
le ben Jm vorigen Jahre fand ein Arbeiter beim Grasmähen
auf einer der Rittergutswieſen ein Wildentenneſt das mit 8 Eiern
belegt war Die Eier wurden mit nach Hauſe genommen und auf
Anordnung des Gutsinſpektors einer Glucke zum Brüten unter
gelegt Von den untergelegten Eiern kamen 5 Junge aus von
denen aber nur eins am Leben blieb während die übrigen ein
gingen Dieſes Junge eine Ente hat ſich gut entwickelt und
ſcheint bisher nicht im mindeſten einen Drang nach Freiheit ver
ſpürt zu haben Auf der nahegelegenen Weide die ſie mit zahl
reichen Enten beging wurde im Frühjahr ſogar Liebſchaft mit
einem wilden Erpel angeknüpft ohne daß es dieſem gelang ſeine
Geliebte zur Flucht zu bewegen Die Ente kehrte ſtets nach dem
Gehöft zurück Sie machte ſich dann über dem Pferdeſtalle ein
Neſt zurecht legte 11 Eier und brachte 10 junge Wildenten aus
die ſich jetzt mit der Alten auf dem Hofe recht wohl fühlen

Weimar 7 Juni Ein ſchwerer Automobilunfall der
durch das Automobil des Großherzogs von Sachſen Weimar

Dashervorgerufen wurde ereignete ſich kürzlich hierſelbſt
betreffende Automobil überfuhr nämlich auf der Etters
burger Chauſſee einen zwölfjährigen Knaben der ſo ſchwer
verletzt wurde daß er kurze Zeit darauf ſtarb Der Groß
herzog kehrte ſofort um und holte einen Weimariſchen
Chirurgen herbei Den Chauffeur des Großherzogs trifft
dem Vernehmen nach keine Schuld

Greiz 6 Juni Gutsverkauf Das herrſchaftliche
Gut des Herrn Auguſt Dietzſch in Mohlsdorf b Greiz Vogtland
ging durch Kauf an Herrn v Schmitz aus BVirkfleck in Schleſien
über Die Verkaufsvermittlung lag in den Händen der bekannten
Jmmobilienfirma Gottlieb Rieker in München Friedrichſtraße 28

W Eiſenach 5 Juni Jm Krematorium er
eignete ſich am Mittwoch ein Anglücksfall der leicht
ſchlimmere Folgen hätte haben können Jnfolge der großen
Hitze zogen die bei einer vorgenommenen Leichenver
brennung entſtandenen Gaſe nicht durch den angeblich auch
etwas zu niedrigen Schornſtein ab ſondern traten durch den
Ofen in den Heizraum ein Der dort beſchäftigte Heizer
wurde von den Gaſen betäubt und ſank ohnmächtig zu
Boden Als ſeinem ebenfalls im Krematorium beſchäftigten
Vater das lange Fernbleiben des Sohnes auffiel und er in
den n hinunterging wurde auch er von den Gaſen
ſeines Bewußtſeins beraubt und brach zuſammen Glück
licherweiſe entdeckte man die beiden Ohnmächtigen noch
rechtzeitig genug um ſie zum Leben zurückrufen zu können

Braunſchweig 4 Juni Selbſtmord einer
90jährigen Eine im 90 Lebensjahre ſtehende Witwe
hat ſich aus einem Fenſter ihrer im zweiten Stock belegenen
Wohnung in den Hof hinabgeſtürzt Durch den Sturz hat
die Frau ſchwere Verletzungen erlitten ihr waren beide
Beine gebrochen und der Bruſtkorb eingedrückt Sie iſt
ihren ſchweren Verletzungen erlegen

Dresden 5 Juni Gegenüber der Auslaſſung des offiziellen
Organs des ſächſiſchen konſervativen Landesvereins des Vater
land betont der Vorſtand des Landesvereins öffentlich die ſäſch
ſiſche konſervative Partei halte an der Erbanfall
ſteuer feſt

Wetter Ansſichten
Veränderlich normal meiſt trocken
Kühler teils heiter teils bewöllt mit Regen
Vielfach Regen kühl ſtarke Winde
i bedeckt mit Regenfällen ſtrichweiſe Gewitter
windig
Abwechſelnd ſchwül wärmer Gewitterſchauer windig

Leitung Wilhelm Geoörg
Verantwortlich für den politiſchen Teil Wilhelm Georg
für den lokalen Teil für Provinzialnachrichten Gericht und Sport
Eugen Brinkmann für das Feuilleton und Vernmiſchtes
Paul Schaumburg für den Handelsteil Erwin
Alexander Katz für den Jnſeratenteil Friedrich
Endrulat Druck und Verlag von Otto Hendel ſämtlich

in Halle a S
Dieſe Rummer umfaßt 12 Seiten

Hals und Lungenleidende
machen wir darauf aufmerkſam daß bereits mehr als 8000 zum Teil
notariell beglaubigte Dank und Anerkennungsſchreiben über die
ausgezeichnete Wirkung unſeres giftfreien r r vor
liegen welches aus den ſchon vör hundert Jahren weltberühmten
ſogen Lieber ſchen Kräutern hergeſtellt wird und bei Hals und
Lungenkrankheiten beſonders aber bei friſchen oder en ten

e er

8 Juni
9 Juni10 Juni

11 Juni
12 Juni

et An e Greenouchttis unge ertuloſedem denkbar beſten Erfolge enßewantt wurde Scber Ve2

ür das Mittel Jntereſſe hat und jeder de und Lungenkranke
llte diollte Bau be koſtenfreie Pro e desſelben von uns
en laſſe ſich eine kommenenden dieſelbe bereitwilligſt portofrei ohne jedeund legen Fr eine auoſührliche aus der er

ſtammende ebenfalls koſtenfrei die Wiſſens
werte Behandlungs und Diätvorſchriften für die meiſten Hals
u a nungen e Der Beſitz d Ärgbe nebſt der
roſchüre koſtet nur eine Po e an uns aber in vielenFällen von unberechenbarem Nutzen ſein in

Dr med J Schaftner Go
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e tunga rztesvieles i

Berlin Grunewald
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Styria S
Dir Kapellmſtr A Zoehl

Künſtler Kapelle
Täglich Konzert

abends 7 Uhr
m

Wintergarten

kartmänn Iurmverein Halle a S

Gegründet 1875
Vereinslokal HMHars Ia Tour

Große Ulrichſtraße
Turnen der Männer Abteilung

Dienstags und Freitagsin d Schulturnhalle Hreyhauptſtr
Leiter Turnwart Klinz

Die Turnſtunden beginnen
abends 8 Uhr und ſind inngeKaufleute 2c die Luſt fung Lie

zum Turnen haben ſtets will
kommenDie Damen Abteilung turnt
Donnerstags abends von S Uhr
ab in der Schulturnhalle Leſſing
ſtraße Leiterin Turnlehrerin
Seiß
Die Volksküchen

beſinden fich Brunoswarte 31
II Rathausſtr 16

1 ganze Portion zu 25 Pfennig1 ßalv 3Marken zu ganzen und halben
n welche an beliebigen

agen in beiden Küchen verw
werden önnen ſind zu habenbei Kaufmann ville Geiſt
ſtraße 68 bei Herrn Kaufmann
Ludwig Barth Leipzigerſtr 80
Nähe des Leipziger Turmes undbei Herrn Möbius Ritterſtr d

2 brosce ad Ausctelhune

es Deutsehen Drogisten Derbander von 1673 k 0

Kaisorsäle Hallo a 3 bis 3 Juni 1909

Mittwoch den 9 Juni
W

Eintrittspreis 25 Pfg
Jeden Nachmittag Konzert in der Ausstellung

SommerOperDirektion uriar hatten
Heute Montag den n 7

zum 2 Mat Juni
Der Zigennerbaron

Perette in 3 Akten
Erzähl Marne Liner

Sch JokatMuſik v Joh Laut
Dienstag den J Juni

Desvettennſ den
eneRomantiſche e

dern v A Berla MuſitC Wiüöcker t von

Ihala ferthäl

Dienstag den 8 Juni

Ichte Vorſtellung

der altbeliebten urfidelen

Stil Sänger

Es iſt in Halle lange nicht ſo
gelacht worden

wie bei der Steidlſchen
Ulkiade

an I
Sapatorium von Ammerwapn Sehe Stfftung Chemnitz

Diät milde Waſſerkur elektriſche und Lichtbehandlung
anderinſtitut Röntgenbe eWinterluftbäder behaglichSlhandlung aller heilbarer KrenrenArsonvalisation areZimmereinritung

ausgenommen anſteckende und Geiſteskranke

ſeeliſche Beeinfluſſ ung
eiz

Jlluſtrierte Proſpekte frei Chefarzt Dr Loebell

geleit Anstalt f alle Arten der natürſ Heilw Elektr Cichtheſlmethod
Hervorragender inmitten derr Waldungen geleg RNmat Kuron m rnBu II gesamt Wasserheiivert a koblens Chermal Stabl Moor Sool etc

Billard Musſk der Maszage hengymnasiſk riad u Weiſen
bäd i d freſen Saale sind verd m d umtangr

h Ruranstalt Cuft Cicht und Sportbad Pensſonshaus mit
70 komſ Zimmer Elektr Beleuchtg Zentralheix

t e Wulshure b Ziegenrück
De A Männer oder a b adeverwaltuug in Thüringen

Bad bauterberg Hotel Langrehr
l Harz Bes angrorr

Königliches Solhad Dürrenberg a S
Bahnſtrecke Leipzig Corbetha

Solbäder ſowie Luft Sonnen und FlußſchwimmbäderJnhalation an Gradierwerken von über 1800 mm Länge
Proſpekte koſtenlos durch das Königliche Salzamt

Fernſprecher 556
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Zur ha pen ümn wur tnmnerie DBrogen u Friseurgesehäften

M Gartenschläuche
und Zubehörteile

wo keine Waſſerleitung billige

Gartenspritzen
A Binmnclkler Halle a

J Mansfelderſtr 9

Zaubranche
Die Ausbeutung der Lizenz in Patent Gipsroll oder Klapp

decken D P 176963 zur Herſtellung garantiert feuerſicherer Gips
decken an Stelle Rohrgewebedecken 2c
Wände Ummantelungen von Eiſenträgern 2ec iſt noch für Regier
Bezirk Merſeburg und Königreich Sachſen zu verkaufen durch
den Fatentinhaber J Radermaceher Godesberg a Rh

ferner Herſtellung fugenloſer

Beſte Gelegenheit zur Gründung eines Spezial Geſchäfts
Referenzen u Proſp zu Dienſten Nachweisl große Erfolge erzielt

Mein vor 75 Jahren gegründetes in flottem Gange befindliches

Eisen Materialwaren Schnitt
ind Iwpeten üeschen

nten Niederlags und Kellerräumenmit großem Laden

e ne a0 erforderlich h n l

Rothenburger
Versicherungs Anstalt a G

aegr iess in Görlitz Gegr 1886
Grösste deutsche Anstalt für Sterbegeldversicherung

Billige Beiträqe Sehr Vorteilhafte Bedingungen

Alle Oberschüsse fallen den Mitgliedern zu
Divſdende seit 1898 ständig 25 Proz eines Jahresbeitrages

für ältere Mitglieder 50 Prozent
Versicherungsbestand 260 000 Voers mit rd 100,0 Millionen Mark

Gesamtvermö gen 25,3 Millionen MarkSeither ausgezahfte Sterbegelder usw 20,1 Millionen Mark
Seither an die Mitglieder gez Dividenchen 8,0 Millionen Mark
Höchstzufässlge Versicherungssumme 3000 Mark zahlbar
naoh Wahl auch sohon bel Lebzelten keine ärztl Untersuoh

Auberdem Kinderversicherung
bis 1000 Mark ebenfalls mit Gewinnbeteiligung

Nähere Auskunft erteilen und Anträge nehmen entgegen
die Direktion sowie sämtliche Geschäftsstellen der Anstalt

Bepor Sie
Ihre Reise antreten wollen Sie sich die
bedeutend zurückgoesotzten Preise
der in meinem Schaufenster ausgestellten

Reise Taschen
Reise Koffer

ansehen und mit dem Angebot anderer

Firmen Vergleichen 9718
Sie müssen finden dass ich hedeutend

billiger bin und dass Sie bei jedem
Einkauf eine grosso Ersparnis erzielen
ausserdem 590 Rab Marken

Martin Jacoby
14 untere Leipzigerstrasse 144

vis vis Salamander Haus

Prospekte und Aus
Kkunft Kostenlos durch

die Badeverwaltung
Wyk aut Föhr

le

BI
Mlidestes und
freundlichstes

Nordseebad

Färberei Mauershberger
Ghemische Reinigungs Anstalt

Auf meine Spezial Abteilung
tür Reinigung von Herren Garderobe

mache ich besonders aufmerksam

6 Läden am Plato
Fernsprecher 1248 und 1253

e Kgl Muſikmeiſter Steuer

SBall Wittelcing
Morgen Dienstag nachmittags 4 Uhr

Kur Konzertder Kapelle des Füſ Reg ad arſchak Graf Blumenthal
Magdeb

Entree 35 Pfg O Wiegert Kgl h
Saalschloss Brauerei

Sehenswert für jeden Fremden,
Diners Soupers und einzelne Geriehte
Jeden Mittwoch und Sonntag nachmittags und abends feine

MilitäreKonzerte
verschiedener Kapellen

F

Peissnitz Restaurant
lerde ihte Großes Konzert

Bei ungünſtiger Witterung im großen Feſtſaal

Eintritt frei H Schröter
Morgen Dienstag abends 8 Uhr

grosses Militär Konzert
ausgeführt vom Trompeter Korps des Mansf Feld Art Regunter perſönlicher Leitung des Hrn Kgl Muſikmeiſter

Einlaß 15 Pfg pro Perſon889 chachtungsvoll Fritz Brunnert

Rabemimsel
Etablissement Kurzhals

r Miitär i onzert
ausgeführt vom Trompeterkorps des Mansf Feld

Art Rgts Nr 75
Entree 15 Pfg E Kurzhals

Jeden Sonntag von 7 bis 9 Uhr großes Frühkonzert ausgeſgo

Sadle Danptoctnſant

Doppelsehr Salonschnelldampfer
Siegfriced

Morgen Dienstag den 8 Juni 1909 nachmittags 3 Uhr

Grosse Extrafahrt nach leu Ragoczy
Abfahrt unterhalb der Peißn9753 ſah b Peißnis Karl 1 Demmer

Brunnert s Bellevue Sinderſt

von der gleichen Kapelle

Kaufmänniſche Ortskrankenkaſe zu Hale a

Donnerstag den 10 Juni er abends S Uhr findet e
Volkspark eine öffentliche Verſammlung ſtatt in w

Herr Rendant Klecis Wurzen über die Bedeutung der

Reichsverſicherungsordunug
ſprechen wird Die Arbeitgeber und Kaſſenmitglieder
hiermit zu zahlreichem Beſuche eingeladen v

Halle a den 7 Juni 10909 Der VorſtanAlbin Adler

III
Prcrangen für alle Hahrungs Genussmittel j Bum 1l n

Alte haufmänniscwen Formulare jn bester pretsverter Aus lh n

BRÜGGBE C Co A a/S Fernruf 258

Schreibarbeiten jeder Irt
nin aftl S hat Haud n Maſchine Her netfaligunee

Rundſchrift Stenographie u a liefert

Halliſche Schreibſtube

werden

ilfsGemeiunütz Unterue men Beſchä Stellenloſerh a e Stunden und hau und nach auswärtsKarlſtraffe 16 Fernſprecher 7294
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